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8 Intelligenz-Blatt 5 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


— 


Rö ntigl. Provinzial» Intelligenz» Comtolr, im Poft«Lokat, 
Eingang Plaugengaffe Nro. 385. 


— 


No. 74. Freitag, 


den 2 


. A 


W 


Angemeldete Srem de 
Angekommen den 25. Maͤrz 1840. 5 ; 


Die Herren Kauflente A. H. Hermderg aus Frankfurth a. O., 2. Cloſſen, 
C. Frieſe, A. Stobbe, C. Stobbe ans Tiegenheff, A. Reinſchüſfel aus Poſen, 
Schmidt aus Burg, log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute F. Queck von 
Heilsderg, D. Mandtler von Elbing und M. Frank von Jaſtrow, Herr Com⸗ 
miffionaie W. Leſſer von Dirſchan, log. im Hotel de Leipzig. 
FF 


AVERTISSEMENTS. 


1. Der Bernfteinarbeiter Johann Sriedrich Eduard Jaſter und die Zunge 
fer Caurette Emilie Meyer haden durch einen am 20. d. Mis. gerich lich verlauf- 


barten Vertrag, für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen. x 


Danzig, den 22. März 1840. 
5 Rönigliches Land⸗ und Stadtgericht. 


2. Der Baner Albrecht Pipka aus Koſſowo und feine Braut Amalie 

geb. Neumann baden gemäß gerichtlichen Vertrages vom 3. h. M. die ſtatuta⸗ 

riſche Gütergemeinfhaft in der von ihnen zu vollziehenden Ege ausgeſchloſſen. 
Carthaus, den 22. Zebruar 1840. a 


Rönigliches Landgericht. 


In 


* 


— 


ne GE 


eiterariſche Anzeige n. 
s es | 
„ F L. G. Homann d Kunſt- und Buchhandlung in Danzig, 
Jopengaſſe 2: 598., in zu haben: * 
Kunſt erfrorne Glieder ſicher und aus dem 
Grunde zu heilen. pras 4 Sgr. } 


4 Jn L. G. Homann's Kun: und Buchhandlung ia Danzig, 
Jopengaſſe N 598. , in zu baren —— 
Beluſtigungen fuͤr die Jugend, i 
beſtehend in 36 leichten Kunſtſtüͤckchen, — 74 Räthſeln, — 16 Geſellſchaftsſpielen und 
60 Scherzfragen. Preis bꝛochirt 10 Sgr. 
In dieſem Buche findet man das Anzenehme mit dem Ruͤtzlichen verbunden, 
und dies iſt der Zweck einer Kinderſchrift. . N 


—ͤ——— 


| o d „ „ as 
55: Den am 23. d. M. in Dantig erfolgten fanften Tod unſeres lieben Soh⸗ 
nes Otto an den Folgen eines Nervenſieders, zeigen Verwandten und Freunden 
liefdetrübt an der Deichgeſchworne G. Weſſel 
Stublau, den 26. Marz 1840. und Frau. 


Anzeige n. 


65 Der Hakenbübner Krüger aus Prottenfelde hat am 21. Maͤrz 
a2 den auf 15 Sar: Stempel geſchei denen zwiſchen den Johann und Eleonore 
Krügerſchen Eheleuten und den Eſther und peter Seglerſchen Eheleuten über 
das Grundſtück Proitenfelde W 8. abgeſchloſſenen Kauf⸗Contract de-eodem. 
b. Den Hypothekenſchein uͤber das Gruadſtück Proitenfelde W 8. 
aut dem langen Markt verloren. Der Finder wird erſucht dieſe Dokumente gefäl- 
ligſt im: Bureau des JuſtizCommiſſarlus Walter, Hundegaſſe W 339 abzugeben. 
= Sonnabend, den 28 Mär z a. €, 
te Abends 6 u hr, a 
finde eine Central Verſammlung ſtatt, Bedufs der Wähl der Vorſt her, Beſchlieſ⸗ 
ſung wegen des Winter- und Sommer-Locals, und wegen Vorlegung der Verwal« 


tungs⸗Rechnung. 2: 

ER ; 5 Die Vorſteher der Caſino⸗Geſellſchaft. f 
8. Es wird eine erfahene Wirthftaft rin auf einem Gute, 5 Meilen don 
Danzig, geſucht. Mähere Auskünfe erteilt man Heil. Geiſtgaſſe W 1011, zwei 
Treppen hoch, in den Stunden von 9 11 uhr Vormittags. 


5; ee 


9. Zu dor Freitag, den 27. März c.; Nachmittags 3 Uhr, im untern 
Lokal der Wohll. Ressource Concordia stattfindenden General-Versammlung 
der kaufmännischen Armen-Kasse, werden die resp. Mitglieder: derselben 
hiemit ergobenst eingeladen; - Danzig, den 23. März 1840. 
Die Vorsteker der kaufmännischen. Armenkasse. 

Harpardt. Schweitzer. Gerlach. Steege. 
10. Sonnabend den 25. März muſikaliche Abend Unterhaltung, Damen⸗Klubb 
und Tan; in der Reſſeurce Einigkeit. Anfang halb 8. Uhe. 

z 2 Die Commit. 
11. Ein anſtaͤndiges, gebildetes, junges Maͤdchen ſucht zum 2. April in einem 
Laden oder da fie bereits einer kleinen Werthſchaft vorgeſtanden, als Wirthin, ſei 
es in der Stadt oder auf dem Lande, ein Unterkommen. Diefelbe iſt in allen 
Handarbeiten wohlgeüdt. Näheres vorſtädtſchen Graden u 2064. 
12. Cirque Olympique. 

Cigem hochverehrten Paoltco exlaude ich mir die ganz ergebenſte Anzeige zu 
machen, daß die bieberige Gemeinſchaft mit meinem Bruder Ferdinand von heute 
ab aufgehoben iſt und ich mit meiner Geſellſchaft hier noch Vorſtellungen zu geben, 
die Ehre haden werde, in welchen es mein hoͤchſtes Beſtreben fein wird, uaſere Big, 
derigen Kunſtletſtungen zu üer er ffen und fo dem reſp. Pablicum die genußreichſten 
Abende zu verſchoffen. — Schließlich bemerke ich, daß taͤuſchende Annoncen ia Be⸗ 
treff der letzten Vorſtellungn, wie es dis ı gt geſchehen, von mir allein nicht vor 
kommen werden und zeichne mich als alleiniger Direktor meiner Geſellſchaft ganz 
ergebenſt. 2 i ee Louis Tour nia tre. 

Danzig, den 24. Marz 1824. ie hr ; 
13. Von Montag den 30. d. M. an werden Strohhüte angenommen und zur 


Wäͤſche nuch Neuſtadt befoͤrdertt F. L. Fiſchel. 


14. Ein junges Mädchen wänſcht noch einige Tage in der Woche außer dem 

Hauſe im Nähen oder andern feinen Handarbeiten beſchaͤftigt zu werden. Näheres 

bittet man zu erftagen Johanrisgaſſe NZ: 1326. i 
Dermtergunge m 


15. Auffer verſchiedenen Wohngelegenheiten in der ehemals Grangeſchen Cei- 
fenfabrike auf der Niederſtadt, iſt auch der dazu gehörige, für einen irmer als 
Obfte, Blumen- und Gemüſegarten fo zweckdienliche Garten vom 1. April ab zu 
vermiethen.“ Ueber die Miethsbedingungen einiget man ſich Jopengaſſe No. 568. 
16. Zu Oftern zu vermtethen, Nachricht Breitegaſſe AZ 1144. Die Unterge⸗ 
legenheit Magtaufchezafle A 411., die beiden Studen 1 Treppe hoch daſeſbſt, die 
Bäckerei Breitegaſſe W 1138, drei Stuben Bradank. ' | 

17. Heil. Geiſtgaſſe % 968. find mehrere Zimmer mit ſonſtiger Bequemlich⸗ 
keit an ruhige Bewohner zu dermlethen. ö ö 
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13. Wiodbänkengaffe N 713. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Da 
men oder Herren zu vermiethen und ſogleich zu bizichen, 
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Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. f 


19. Meinen Seſchüftsfreuden empfehle ich ſo eben u Corinthen. 5 


i a „ Kliewer., 
20. Mit dem gänzlichen Ausverkaufe: zu den Kostenpreisen wird fortge- 
fahren, auch bin ich entschlossen meine sämmtlichen Waaren 


im Ganzen 
oder getheilt, so wie auch die Ladenutensilien, abzulassen. ; 
Otto Felskau, Langenmarkt No. 446, 
21. Zum Fruͤhjahr ſtehen bei mir 16 Stuͤck groͤßter theils ſehr große Maſtech⸗ 
fon zum Verkeuf. v. Bülow auf Oſſecken bei Lauendurg. 
22, Umſtaͤnde halber wird Pfefferſtadt 191. extra friſche Milch und Kochmilch, 
fo wie extra fette Sahne und Schmaad zu derabgeſetzten Preifen verkauft; auch it 
daſeldſt vorzüglich großes und wohlihmedendes Roggen, und Weißbrod zu haben. 
23. HBilligſter Cattun⸗ Verkauf. 
„ Diaurch vortheilhaften Einkauf bin ich in den Sand geſetzt waſchaͤchte Cattune 
a 3 und 317 Sgr. zu verkaufen, außerdem erhielt ich die neueſten hellen und dun⸗ 
klen Cattune bis zur feinſten Qualité zu billigen Prelſen 
i J. M. Davidſohn, Iſten Damm. 
24. Zum bevorſtehenden Wechſel der Wohnungen empfehlen wir Gardienen. 
Moauſſelin, das Stück 34 Ellen, die Elle 3 Sgr., nebſt paffenter Frauzen a 20 
Sge., 25 Sgr., 1. Rihlr. das Stuck. Ferner: alle Sorten glatten Baſtard, weiß⸗ 
und roth⸗quarrirte, wie auch weiß geſtreifte Gardienen:euge und paſſende Franzen 
bin. © J. M. Davidſohn, erſten Damm. 
i Heymann Davidſohn, Langgaſſe. 
25. Eine reichhaltige Auswahl der modernſten und geſchmackvollſten Weſten in 
Toilinett Seide, Sammet und Pique, Beinkleiderſtoffe für jede Jahresteit paſſend, 
fo wie ſeidene Taſchentücher und noch aadere Artikel für Herren empfiehlt als fo 
eden erhalten . Siſchel, Langgaſſe. 


26. Fuͤr Damen empfiehlt große Atlas und Satin Luxor-Tü⸗ 
wer fo wohl glatt als fagonirs in den elegantesten Deſſeins zur größten Auswahl. 
5 Siſchel, Langgaſſe. 


Ss eben if mir eine große Sendung neueſte ſeidene franzoͤſt 
27. d ſche Umſchlagetücher in Kangirten glatten und fag onirten Stef. 
fen a 6, 10, und 154 geoß eingegangen, welche fchr, billig erlaffen kann 
| | M. Lö wenſtein. 


Beilaae. 


= 


a 


Beilage zum Danziger Sntelligenz: Blatt, 
| No. 74. Donnerſtag, den 27. Matz 1840. + 


1 * * N 0 . * 
2. Lortzings Zaar und Zimmermann im 
vollst. Clav.-Ausz., mit u. ohne Text, die einzelnen No. u. Quartette zu 2 u. 4 
Hände, fantaisien Ronde, Potp., Walzer, Galopp, Contred. &c. f. P.-F., so wie 
Textbücher a3 Sgr., sind zu haben i. d. Musikalienhandlung von R. A, Nötzel, 
99, Geſtern erhielt ich dom letzten Transport 5 


achten friſchen, Alkachaner Kaviar 

ten kerne, alles von er e ndreas Schultz, £ 14. 

os. fab 80 bis 70 Sabrat⸗ Buß Gundfeine Hufic 

zu haben. 5 

Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilig oder unbewegliche Sachen. 


31. (RNothwendiger Verkauf.) 

Die Erbpachtsgerechtigkeit auf die den Adam und Catharina Chajewski⸗ 
ſchen Eheleuten zugehörige, sub u 1. des Hypothekenbuchs eingetragene Puſtko⸗ 
wie Sarnowko, abgeſchatzt auf 540 Rthlr. 20 Sgr., zufolge der nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein in der hiefigen Regiſtratur einzuſchenden Taxe, ſoll * 

3 am 27. Mai c. Vormittags 11 Uhr \ 3 
an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Carthaus, den 11. Jauuar 1840, 
: Rönigl. Landgericht 
für das Patrimonial⸗Gericht von Brodnitz. 


Ediet al Citation. 


32. Von Seiten dad unterzeichneten Königl. Ober⸗Landesgerichts wird hierdurch zur of 
fentlichen Kenntniß gebracht, daß durch das in der Prozeß ſache der verwittwiken utsbe⸗ 
ſigerin von Bardzka zu Turze wlder die Kammetderr v. Rarzymskiſwen Eheleute auf 
Locken am 26. Februar d. J bei dem Civil⸗Senat des hieſigen Koͤnigl. Oberlandesgerichts 
ergangene Urtel, die im Hopothekenbuche der Güter Locken Rubrica III. sub N 
11., 12. und 14. für die mitverklagte Ehegattin des Kammerherrn o. Narzymskt 
Eda gedorne v. Lehwald Jeziereka aus den Obligationen vom 16 Dezemder 1828 
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und 2. Juli 1832 eingetragenen Forderungen von 14,000 Rthlr., 14,000 Rthlr. 
und 18,350 Nihfr. in Bezug auf die Klägerin v. Bardzka als Real- Gläubigerin 
von Locken für ungültig, und die der verklagten Ehefran dadurch conſtifurten Hy⸗ 
pothekrurechte als wirkungslos erklärt, die Klägerin hiernach für befugt erklärt wor⸗ 
den iſt, ihre im Hypothekenduche don Locken zur letzten Stelle eingetragene Forde⸗ 
rung von 1,360 Rihlr. 20 Sgr. 11 Pf. nebſt Zinſen zu 6 pro Cent feit dem 24. 
Juni 1824 von 1166 Athlr. 20 Sar., prioritätiſch vor den gedachten Rubrica III 

Ne 11, 12. und 14. ſtehenden Poſten der verklagten Ehefrau, ohne Einwilligung 
der Letzteren und ihres Ehemannes, im Hypothekenbuche von Locken umſchreiden zu 
laſſen, die verklagte Ehefrau ferner ſchuldig, behufs dieſer prioritäͤtiſchen Umſchrei⸗ 
dung die Hppothekendocumente über die gedachten Poſten von reſp. 14,000 Rihlr, 
14,000 Rihlr. und 18,350 Rthlr. ſofort dei Vermeidung der Exekution der Hypo⸗ 
thekenbehoͤrde einzureichen und es auch bei dem vigore decreti vom 17. Dezember 
1839 auf dieſe Forderungen angelegten Arreſte zu belaffen, daß dem zufolge mit 
Anuwenk ung des §. 54. Tit. 29. Thl. 1. der Allgemeinen Gerichtsordnung Jeder⸗ 
mann gewarnt wird, ſich über die verkümmerten auf Locken Rubrica III. sub Ne 
11., 12. und 14. eingetragenen Poſten von 14,000 Riblr., 14000 Rthlr. und 
18,350 Rthlr. in keine Ceſſionen, Verpfaͤnbungen, Zahlungen oder andere derglei⸗ 
chen Geſchaͤfte zum Nachtheil der Klägerin v. Vardzka hinſichts ihrer auf Locken 
eingetragenen Forderung von 1360 Rthlr. 20 Sgr. 11 Pf. nebſt 6 pro Cent Zin⸗ 
ſen ſeit Zu a Jun en 3 20 Sgr. mit der berehelichten Kam⸗ 

(herrin v. en e laſſen. > 
Marieuwerber, den 20. März 1840. e en ae 

Civil Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 
. c ⁵ . . ET ETF 
Getreide Markt- preis, 
den 24. Mär; 1840. 


Weitzen. Roggen. Gerſte. Hafer. Erbfe n. 
pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. pro Scheffel. 


Sgr. Sgr. . Sgr. Sgr. n Sgr. 
3 — 2 — — ————dnꝛ — 
29 große 34 SE i 
72 kleine 29 de 5 


